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Ei., ei., ei.. Kleider-Frey
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Du solltest Dich besser rasieren. Ich
weiß, man ist gut rasiert mit

Rasierseife mit Milcheiweiß
als Crème mit oder ohne

Schaum, Stange oder in der
beliebten Sparschale
erweicht den stärksten Bart

schont und pflegt die
Haut.
ASPASIA AG., Winterthur

Sonne Mumpf
Stopp

Guter Kaffee
1

Cigarettes
WINNETOU

MARYLAND

20 Stück SO Cts.

I PROSTATA

Beschwerden:
Aufklarende Broschüre
über Ursache und
erfolgreiche Behandlung
und Vorbeugung durch
Organotherapie.
Labor. Dr. Vulllemln,
Zürich.

Das Geheimnis der Witwe Nägeli!

Die Witwe Nägeli hatte eine Pension, Frau
Witwe Huber auch.

Merkwürdig war, dah die Witwe Nägeli viel
mehr zufriedene Pensionäre hatte als Frau
Huber.

Woran lag es, dafj auch die einfachsten
Gerichte, selbst belegte Brötchen, bei Frau
Nägeli pikanter schmeckten?

Ganz einfachl es lag an der geschickten
Verwendung von Thomy's Senf.

Machen Sie es wie Frau Nägeli als bestes
Würzmittel stets Thomy's Senf verwenden!

Freut den Gaumen hilft verdauen
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